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Ein Beitrag von

Holger Rehländer

Eine besondere Buchhandlung

Frauengeführt und einhundert Jahre alt

Ich liebe Bücher. Wenn ich ein frisches Exemplar auspacke und durch die Seiten blättere – wie

das duftet und wie das klingt. Zwar muss ich zugeben, hin und wieder greife ich zum E-Book-

Reader, der ist unschlagbar, wenn ich fremdsprachiges lese und Worte ganz einfach

nachschlagen kann. Manchmal höre ich auch Hörbuch, das hilft beim Eintauchen in fremde

Welten, und kann mich bei langen Bahnreisen gut begleiten. Aber ein echtes Buch in der Hand zu

halten und gespannt von Seite zu Seite zu blättern, das ist schon eine andere Erfahrung.

Besonders schön ist es, in einem Raum zu stehen, der voller solcher Bücher ist. Und ich meine

jetzt nicht nur prunkvolle Kloster-Bibliotheken oder große Kulturkaufhäuser. Ein Stern an meinem

Bücherhimmel ist eine kleine kirchliche Buchhandlung in der Linienstraße in Berlin Mitte. „Buch“

steht ganz einfach mit schwarzer Schrift auf einem gelben Schild über dem Schaufenster,

antiquarische Exemplare zu kleinen Preisen sind in Kisten draußen auf dem Fensterbrett. Im

Hinterhof ist eine Kirche, versteckt und nur noch selten genutzt. 

Wenn ich durch die Ladentür gehe, werde ich geradezu von Büchern erschlagen. Regale bis unter

die Decke. Stapel davor und dazwischen. Das hat sicher System, aber so ganz habe ich es noch

nicht durchschaut. Hier wird nicht schnell ein Buch gekauft, hier wird gestöbert. Dazu gibt es

manchmal einen Kaffee und eine nette Unterhaltung sowieso. Man kennt sich – und man kennt

sich aus. Mit der theologischen Bücherwelt oder der Geschichte und den Geschichtchen des

Katholizismus in Berlin. Die Buchhandlung feiert dieses Jahr ihren 100. Geburtstag und ist noch

immer im Familienbesitz, übrigens frauengeführt.

Es ist schön, dass es solche Orte gibt, neben den Shopping-Malls und den immergleichen

Ladenketten. Geschäfte, die voller Geschichte sind, wo Menschen ihre Berufung leben. Und ich

bin überrascht, dass ich hier immer wieder Bücher für mich finde, von denen ich gar nicht wusste,

dass ich sie gesucht habe.

Im Alten Testament heißt es: Fanden sich Worte von dir, so verschlang ich sie; dein Wort wurde

mir zum Glück und zur Freude meines Herzens. 

Die Bibel, das Buch des Propheten Jeremia Kapitel 15, Vers 16
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